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Das Licht leuchtet in der Dun-
kelheit der Nacht. Dieses ad-
ventliche und weihnachtliche 
Motiv ist uns sehr vertraut, 
es vermittelt Beheimatung 
und schenkt Geborgenheit.
In einer Welt der Hektik, der 

Zerrissenheit, des Unfriedens, der Unzufriedenheit, des 
Egoismus, der Einsamkeit und der Zukunftsängste seh-
nen sich viele Menschen nach Liebe, Frieden, Freude 
und Nähe.

Advent und Weihnachten schenken unaufdringlich ein 
Licht in der Dunkelheit des Lebens, sei es in meinen per-
sönlichen Sorgen und Nöten oder auch in den gesell-
schaftlichen Krisen und Umbrüchen. Der Adventkranz 
mit den vier Kerzen, welche die vier Adventsonntage 
darstellen und auf Christus, das Licht der Welt, verwei-

sen, begleitet uns in der vorweihnachtlichen Zeit. Ad-
vent bedeutet Ankunft. Im Advent warten wir auf das 
Kommen unseres Erlösers. Der Weg des Advents hat 
ein Ziel: Die heilige Nacht mit der Christmette, das Ge-
burtsfest des Christuskindes. Gott wird Mensch in der 
Armut von Bethlehem. Als wehrloses und verletzbares 
Kind blickt uns das Jesuskind von der Krippe entgegen. 
Wer kann sich schon dem liebenden Blick des Christ-
kindes entziehen? Gottes verschenkende Liebe leuch-
tet im Dunkel der Zeit.

Lassen wir uns von Gottes Liebe, von seinem Licht und 
seinem Frieden berühren!
Ich wünsche allen Bewohnern des Seelsorgeraumes 
Feldbach eine gesegnete Advent- und Weihnachtszeit.

Pfarrer Friedrich Weingartmann
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„Das Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht; über denen, die 
im Land des Todesschattens wohnten, strahlte ein Licht auf.“ (Jes 9,1)

Schon wieder ist es ADVENT 
geworden. Advent bedeutet 
Ankunft und weist auf Weih-
nachten hin, auf die Feier der 
Geburt des Gottessohnes in 
unserer Welt.

Die vier Adventsonntage vor 
dem Weihnachtsfest laden 
uns dazu ein, zu Ruhe und 

innerer Stille zu finden. An jedem Sonntag entzünden 
wir eine Kerze, bis schließlich alles Licht geworden 
ist. Die Sehnsucht nach Licht ist in einer Zeit größter 
Dunkelheit besonders stark. Doch nach welchem Licht 
sehnen wir uns?

Es ist nicht das Sonnenlicht, es sind auch nicht die vie-
len Kerzen. Es ist das Licht der Lichter, das göttliche 
Licht, wonach der Mensch sich sehnt.

Dieses Licht ist nicht im Außen zu finden. Es muss im 
eigenen Wesen geboren werden, um im Menschen 
Wirklichkeit zu werden. Dazu bedarf es einer Zeit der 
Vorbereitung und der Reinigung aller Wesensanteile 
des Menschen: des Denkens, des Empfindens, des Wil-
lens und des Handelns. Gehen wir diesen Weg, dann 
werden wir erkennen, dass unser Denken von der gött-

lichen Wahrheit abgeschnitten ist, sich zu sehr auf die 
Sinnenwelt richtet und deren Täuschungen unterliegt. 
Wir werden bemerken, dass unser Begehren nicht im 
Einklang mit der allumfassenden göttlichen Liebe 
steht, sondern selbstbezogen ist. Wir stellen fest, dass 
unser Wille und Handeln nicht göttlicher Wahrheit und 
Weisheit folgen, sondern eigenen Interessen dienen.
Gelingt Reinigung, dann wird es in jedem unserer vier 
Wesensanteile heller, klarer, reiner werden. 

„Ich bin das Licht, das in die Welt gekommen ist, damit 
jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibt.“

(Joh 12,46)

Wenn wir bereit sind, uns vom Licht der Erkenntnis 
verwandeln zu lassen, dann kann der göttliche Sohn 
in uns geboren werden. Vorbereitung und Reinigung 
können zu jeder Zeit geschehen, sie sind unumgäng-
lich, wenn die Ankunft des Herrn im Menschen Wirk-
lichkeit werden soll. Der Advent lädt uns dazu beson-
ders ein. Unser Glaube gründet in der Begegnung mit 
Gott und findet seinen Ausdruck im Gebet! In dieser 
Hoffnung erwartet mit Ihnen das Licht der Weihnacht

Franz Handler, Provisor in Eichkögl

Advent
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Der Pfarrgemeinderat ist für 
eine lebendige Kirche vor Ort 
ein nicht wegzudenkendes 
Gremium. Frauen und Männer 
verantworten und gestalten 
mit ihren jeweiligen Talenten 
und Fähigkeiten das pfarrliche 
Leben. „Die Trägerinnen und 
Träger des Lebens und Wirkens 
der Kirche sind die Menschen 

vor Ort aufgrund der Taufe und Firmung.” (Zukunftsbild 
der Katholischen Kirche Steiermark)
Das Motto “mittendrin” will aufzeigen, dass Pfarrge-
meinderäte mitten im Leben stehen.

Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist das Gremium der Pfar-
re, das den Pfarrer bei der Führung der Pfarre mitver-
antwortlich unterstützt. Der PGR fördert und koor-
diniert die apostolische Arbeit in der Pfarrgemeinde. 
Der PGR trägt dazu bei, dass die Grundvollzüge der 
Kirche in der Pfarre (Glaubensverkündigung, Gottes-
dienst, Dienst am Nächsten/Caritas, Gemeinschaft) be-
wusst gehalten, ausgestaltet und umgesetzt werden 
(vgl. PGR-Statut der Diözese Graz-Seckau). Pfarrgemeinde-
räte nehmen ihre Aufgabe kraft ihrer Berufung wahr, 
welche aus Taufe und Firmung wächst. Ich danke allen 
Frauen, Männern und Jugendlichen von ganzem Her-
zen, die in den letzten fünf Jahren diesen wertvollen 
Dienst in unseren Pfarren ausgeübt haben. Ich danke 
ihnen für ihre Arbeit, für die Freizeit, die sie der Pfarre 
geschenkt haben, für die eingebrachten Ideen und für 
das freundschaftliche Miteinander. Sehr herzlich lade 
ich ein, sich an der Pfarrgemeinderatswahl zu beteili-
gen. Unsere Pfarren im Seelsorgeraum haben sich für 

das „Feldbacher Modell“ entschieden. Der Vorteil die-
ses Modells ist, dass möglichst jede Ortschaft im PGR 
vertreten ist. 

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
In diesem Seelsorgeraumblatt ist eine Beilage einge-
legt, welche für die Kandidatennennung verwendet 
werden kann. Für jeden Haushalt gibt es ein Formular. 
Wir bitten, geeignete Frauen, Männer und Jugendliche 
ab dem 16. Lebensjahr vorzuschlagen. Das Formular 
mit den Kandidatennennungen bitten wir im Advent 
oder in der Weihnachtszeit in die dafür vorgesehene 
„Wahlurne“ in der jeweiligen Pfarrkirche zu geben. Ihre 
Wahlvorschläge können auch in die Pfarrkanzlei ge-
bracht oder an das Pfarramt geschickt werden. Letzter 
Abgabetermin ist am Sonntag, 9. Jänner 2022.

Im Jänner bzw. Februar erhalten alle von der Pfarr-
bevölkerung für den neuen Pfarrgemeinderat vorge-
schlagenen Personen einen Brief mit der Einladung 
zum Kandidatenabend. Dieser Brief wird von den bis-
herigen Pfarrgemeinderäten persönlich überbracht. 
Jene, die sich zur Mitarbeit bereit erklären, bilden das 
PGR-Team für die jeweilige Ortschaft.
Beim Kandidatenabend bzw. bei den Teamsitzungen 
davor wählen die zur Mitarbeit bereiten Pfarrgemein-
deräte einen oder mehrere Vertreter der jeweiligen 
Ortschaft, welcher/welche in den kommenden fünf 
Jahren an den PGR-Sitzungen teilnimmt/teilnehmen.

Am Sonntag, 20. März 2022 werden alle PGR-Teams der 
einzelnen Ortschaften beim Gottesdienst vorgestellt.

Friedrich Weingartmann, Seelsorgeraumleiter

mittendrin – Pfarrgemeinderatswahl 2022

GEBET
MITTENDRIN

Mittendrin in  
unserem Leben. 

Online zum Anhören
pfarrgemeinderat.at/wahl22/gebetskarten

Barmherziger Gott, danke, dass Du 
da bist – mittendrin in unserem Le-
ben. Wir bitten Dich:

Gib uns ein sehnsüchtiges Herz, 
damit wir uns mit Dir verbinden, je-
den Tag neu – mittendrin im Leben.

Gib uns ein hörendes Herz, damit 
wir die Zeichen der Zeit erkennen – 
mittendrin im Leben.

Gib uns ein weises Herz, damit wir 
daraus die richtigen Schlüsse zie-
hen – mittendrin im Leben.

Gib uns ein mutiges Herz, damit 
wir konkret werden – mittendrin im 
Leben.

Gib uns ein weites Herz, damit wir  
einen Blick für alle Menschen in un-
serer Pfarre bekommen – mitten-
drin im Leben.

Gib uns ein mitfühlendes Herz, 
damit wir die Not nicht übersehen 
– mittendrin im Leben.

Gib uns ein starkes Herz, damit 
wir auch Trostlosigkeit und Mühen 
überstehen – mittendrin im Leben.

Denn Du schenkst das Wollen und 
Vollbringen. Mit Dir gehen wir uner-
schrocken voran, Schritt für Schritt 
– mittendrin in unserem Leben.

Amen.
Irene Weinold , Innsbruck
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Die Pfarre Feldbach stellt sich vor

PAAR
S p e n g l e r e i - D a c h D e c k e r e i

www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03152/2339-0

FelDBach hartBerg WOlFau

Die Pfarre Feldbach ist aus der 
Haupt- und Mutterpfarre Riegers-
burg herausgewachsen.
Mit der ersten Nennung Feldbachs 
1188 wird auch eine Kirche erwähnt. 
1232 wird ein dem Patronat von Rie-
gersburg unterstelltes Vikariat mit 
einem Priester in Feldbach genannt. 
Der Ursprung der Pfarre reicht in das 
14. Jahrhundert.
Im 15. Jahrhundert baute man um 
die Kirche eine Wehranlage (Tabor) 
als Schutzburg für die Bevölkerung. 
Heute werden die noch bestehen-
den Teile des Tabors als Museum ge-
nutzt.
Die Kirche wurde im Laufe der Jahr-
hunderte erweitert. Die Jahreszahl 
1688 an der Kirchenaußenwand erin-
nert an den Bau des barocken Kirch-
turms. Im 19. Jahrhundert nahm die 
Bevölkerung stark zu, deshalb ent-
schied man sich für den Neubau ei-
ner größeren Kirche. Ein Teil der alten 

Kirche mit dem „ersten“ Turm und 
Teile des Tabors wurden abgetragen. 
Die Stadtpfarrkirche in ihrer derzeiti-
gen Gestalt wurde nach den Plänen 
von Architekt Pascher in den Jahren 
1898 bis 1900 errichtet. Den „zwei-
ten“ Turm glich man dem Kirchen-
neubau an Form und Höhe an. Der 
verbliebene Teil der gotischen Kirche 
ist seit 1954 Gedächtniskirche für die 
Opfer der beiden Weltkriege. Die Ge-
dächtnisstätte wurde 2014 renoviert.
Der Kirchturm wurde am 8. Mai 1945 
mutwillig gesprengt. Von 1962 bis 
1964 errichtete man nach den Plänen 
des Architekten Jäger den „dritten“ 
Kirchturm. Den schmucklosen Be-
tonturm, der mit der Stahlkrone 72 m 
hoch ist, bemalten 1987 Jugendli-
che in einer großartigen Teamarbeit 
nach einem Entwurf des Künstlers 
Gustav Troger. 38 Farbtöne auf meh-
reren tausend Farbflächen bilden 
den buntesten Kirchturm weitum: 

„Viele Farben, ein Turm – viele Men-
schen, eine Pfarre“. Der bunte Turm 
wurde 2017 generalsaniert.
Der Pfarrpatron, der hl. Leonhard, 
lebte im 6. Jahrhundert als Einsiedler 
in Frankreich. Er ist Schutzpatron der 
Gefangenen, Bauern und des Viehs.

4

Geschichte der Pfarre und der Pfarrkirche
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Die Pfarre Feldbach stellt sich vor

©
 a

lle
 F

ot
os

: M
ic

ha
el

a 
Tr

um
m

er

5

Pfarrleben
Feldbach ist mit über 12.000 Einwoh-
nern und aktuell 8.920 Katholiken 
die größte Pfarre im gleichnamigen 
Seelsorgeraum. Das Pfarrleben ori-
entiert sich am Grundauftrag der Kir-
che im Jahrskreis: Liturgie, Verkündi-
gung und Caritas. 
Das gottesdienstliche und sakramen-
tale Leben hat in der Pfarre einen ho-
hen Stellenwert: tägliche Feier der hl. 
Messe, Sonntagsgottesdienste mit 
unterschiedlicher musikalischer Ge-
staltung, Kinderliturgie, regelmäßige 
Gottesdienste in den Dorfkapellen, 
Erstkommunion- und Firmvorberei-
tung, tägliches Rosenkranzgebet, 
Beichtgelegenheit, Anbetung, Ge-
betskreise, Marienweihe, Mütter 
beten für Kinder, Männerrunde der 
KMB, Segnungen, Kreuzwege, Maian-
dachten, Ehejubiläumsgottesdienst, 
Versehgänge und Wallfahrten.

Neben dem Pfarrgemeinde- und 
Wirtschaftsrat belebt eine sehr en-
gagierte KFB die Pfarre. Frauen und 
Männer aus den Ortschaften be-
sorgen den Blumenschmuck für die 
Kirche. Kirchenchor, Chorios, Kin-
derchöre, Kantoren und Organisten 
bereichern die Gottesdienste. Die 
Ministranten-, Jungschar- und Ju-
gendarbeit mit den Sommerlagern 
und der Nikolaus- und Sternsinger-
aktion sowie dem Faschingskaba-
rett haben einen wichtigen Platz 
im Pfarrleben. Die Caritasarbeit be-
inhaltet die Klientenbetreuung, den 
Second Hand Laden und die Caritas-
Haussammlung. Das Bildungs- und 
Kulturangebot umfasst Vorträge des 
katholischen Bildungswerks, eine all-
jährliche Orgelfestwoche, Konzerte, 
Ikonenmalkurse, Handarbeitsrunden 
sowie das Pfarrfest und  Pfarrcafés.

Große Investitionen
Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit wurde 2012 eine neue Kir-
chenorgel angeschafft. Die Schwei-
zer Orgelbaufirma Mathis baute 
diese nach der Disposition des ge-
bürtigen Feldbacher Kirchenmusi-
kers Univ.-Prof. Dr. Franz Karl Praßl. 
Die Orgel hat drei Manuale und 46 
Register. 2017 enstand die Orgel-CD 
„FeldBACHer OrgelKLÄNGE“.
Im Gedenk- und Jubiläumsjahr 
2015  – 70 Jahre seit dem Ende des 
Zweiten Weltkrieges und der Kirch-
turmsprengung – wurde eine Frie-
densglocke angeschafft und die drei 
Stahlglocken aus dem Jahre 1922 
durch Bronzeglocken aus der Glo-
ckengießerei Grassmayr ersetzt. Die 
im Jahre 1955 vom ÖKB gestiftete 
Heldenglocke blieb erhalten. Seither 
erklingt vom Feldbacher Kirchturm 
ein fünfstimmiges Glockengeläut, 
das zum Gebet und zu den Gottes-
diensten einlädt.
Anlässlich des Jubiläums „120 Jahre 
Stadtpfarrkirche“ wurde die kom-
plette Außenrenovierung in Angriff 
genommen. Die oberste Nische der 
Ostfassade, die kriegsbedingt seit 
1945 leer stand, erhielte eine neue 
Leonhardstatue. Diese wurde von 
Mag. Roswitha Dautermann ent-
worfen und zusammen mit Stein-
metzmeister Johann Paar aus Kalk-
sandstein gefertigt. Das „Feldbacher 
Kochbuch“ erschien als Baustein 
für die Finanzierung. Der Tabor-
platz wurde in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde Feldbach neuge-
staltet. Der Platz vor der Kirche er-
hält durch die Darstellung der 10 
Gebote Gottes von Hannes Fladerer 
und weiteren Künstlern entlang der 
Kirchenaußenmauer eine inhaltliche 
Neupositionierung.
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Aus dem Pfarrleben

Edelsbacher Fußwallfahrten
Eine gemischte Gruppe machte sich im Juli auf zur 
Fußwallfahrt. Das gemeinsame Gehen verlangte viel 
Kraft, Schmerz und Ausdauer. Das Erreichen des Zieles 
ließ das Pilgern zu einem Erlebnis werden. Drei wun-
derschöne Tage in Gemeinschaft endeten am Wall-
fahrtsort Mariazell.

Wohlauf in Gottes schöne Welt…
Getreu diesem Liedtext startete am 3. September die 
diesjährige Fußwallfahrt von Edelsbach nach Mariazell 
vor unserer Pfarrkirche mit Gebet, Lied und voller Ener-
gie. Es war die mittlerweile schon 18. Fußwallfahrt in 
ununterbrochener Reihenfolge, auch Schlechtwetter 
und Corona-Epidemie waren kein Hinderungsgrund.
Bei Traumwetter an allen 4 Tagen führte die Route dies-
mal über den Kulm nach Anger, auf die Schanz, Stangl-
alm, Pretalsattel, über die hohe Veitsch nach Mariazell.
Viel Schönes durften wir in diesen Tagen sehen, viele 
Liebenswürdigkeiten in Form von Essen und Trinken 
wurden uns zuteil und viele gute Wünsche von Men-
schen auf dem Weg begleiteten uns. Es war Platz und 
Zeit für Heiterkeit, Besinnlichkeit, Blödeleien und Dis-
kussionen, Wohlbefinden und Schmerzen, verursacht 
durch Fußblasen und beleidigte Gelenke. Auf dem 
Weg und mit der Zeit wurde die Pilgergruppe wieder 
eine vertraute Gemeinschaft, die in der Basilika Maria-
zell „Danke“ sagen durfte.

                                                     Dr. Josef Ziegerhofer

Ehejubilare in Breitenfeld
Alljährlich im September veranstaltet die Pfarre Brei-
tenfeld  einen Ehejubiläumssonntag, an dem der Kir-
chenchor den festlichen Gottesdienst musikalisch 
gestaltet. Ehepaare, die ein rundes oder halbrundes 
Ehejubiläum feiern, danken Gott für ihre gemeinsame 
Zeit und bitten um den Segen für viele weitere ge-
meinsame Jahre. Heuer spendete Pfarrer Karol Pytrac-
zyk sieben Ehepaaren den kirchlichen Segen. Maria 
Kropf beglückwünschte die Jubelpaare im Namen des 
Pfarrgemeinderates Breitenfeld und überreichte jeder 
Jubilarin eine Rose.                                                Maria Kropf ©
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Aus dem Pfarrleben
Fußwallfahrt der Pfarre Eichkögl
Es waren schöne, anstrengende und verbindende Tage 
auf vertrauten Wegen. Froh und dankbar dafür, dass 
wir unter idealen Bedingungen gemeinsam wandern 
konnten, dachten wir auch an diejenigen, die noch vor 
wenigen Jahren mit uns gegangen sind, doch allzu 
früh heimgerufen wurden. Wir danken herzlich Bertl 
Krainer für die Organisation und Helmut Sohar für die 
Fürsorge und motorisierte Begleitung, die uns das Tra-
gen allzu schwerer Lasten ersparte sowie Fußmaroden 
und Erschöpften es erleichterte, die Etappenziele zu 
erreichen.                                                                Dorit Fischer

Paldauer Kolping Heim eingeweiht
Am Sonntag, 26. September, war es endlich soweit. 
Nach dem gemeinsamen Kirchgang versammelten 
wir uns bei strahlendem Sonnenschein in unserem 
neu renovierten Kolpingheim, um es gebührend ein-
zuweihen. Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf das 
vergangene Jahr zurück. Durch die Unterstützung von 
Marktgemeinde, Pfarrgemeinde, Landes- und Bundes-
verband, der Firmen Obenauf und Platzer und nicht 
zuletzt durch das fleißige Anpacken unserer Kolping-
mitglieder ist es innerhalb eines Jahres gelungen, 
unser Kolpingheim außen zu renovieren. Unser Präses 
Friedrich Weingartmann, der sehr zum Gelingen des 
Projektes beigetragen hat, würdigte die gute Zusam-
menarbeit in unserer Gruppe. Josef Pucher und Stefan 
Salcher vom Kolpinglandesverband feierten mit uns. 

Gerlinde Hermann
„In der Gegenwart muss unser Wirken die Zukunft

im Auge behalten“ A. Kolping

Kreuzsegnung am Weinberg in Breitenfeld
Ein sichtbares Zeichen des Glaubens setzen Christine 
und Josef Lang aus Weinberg. Nachdem ihr altes Weg-
kreuz morsch geworden war, errichteten sie ein neues 
Kreuz mit neuem Korpus. Pfarrer Karol Pytraczyk nahm 
die feierliche Segnung vor, die von Nichten und Freun-
den musikalisch umrahmt wurde. Anschließend lud die 
Familie Lang zu einem gemütlichen Beisammensein 
bei Speis und Trank ein. Mit der Familie freuen sich die 
Weinbergler über das wunderschöne neue Wegkreuz.

Engelbert Lafer
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Aus dem Pfarrleben 
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Frohe Weihnachten
          UND EIN GUTES NEUES JAHR!

10 Jahre Vinzenzgemeinschaft Riegersburg
„Armendienst ist Gottesdienst“ Vinzenz von Paul, ein 
französischer Priester (1581), gilt  als Begründer der 
neuzeitlichen Caritas. Am 16. Juni 1737 wurde er heilig 
gesprochen. Vinzenz von Paul hatte den Leitsatz: „Lie-
be sei Tat.“ 1617 gründete er die „Bruderschaft der Da-
men der christlichen Liebe“. Die Vinzenzgemeinschaft 
ist heute der Zusammenschluss von rund 60.000 lo-
kalen Vinzenzkonferenzen weltweit, die mehr als eine 
Million freiwillige Mitglieder zählen, die größte freiwil-
lige Laienorganisation der Welt. In Österreich gibt es 
rund 110 Vinzenz-Organisationen.
Vor 10 Jahren konnte Pfarrer Boguslaw Świderski ge-
meinsam mit Pfarrer Pucher Dr. Peter Fink als Obmann 
gewinnen und überzeugen, die heutige Vinzenzge-
meinschaft Riegersburg St. Martin zu gründen, um 
Menschen in ihrer Not zu helfen. Das Ziel unserer 
unentgeltlichen Arbeit, die wir zusammen mit unse-
rem geistlichen Beirat Pfarrer Karol Pytraczyk und mit 
zurzeit 13 Mitgliedern, unabhängig von Beruf, Aus-
bildung oder Konfession leisten, ist in erster Linie die 
Hilfe für Notleidende in unserer Gemeinde. Es werden 
aber auch auswärtige Hilfesuchende betreut. Die ver-
fügbaren finanziellen Mitteln stammen aus Spenden 
und kommen ausschließlich den Bedürftigen zu Gute.
Es ist nicht leicht die Bedürftigen zu erkennen.
Manche würden aus Scham niemals selbst um etwas

bitten, obwohl sie es dringend benötigen. Hier ist die
unbürokratische, schnelle und anonyme Hilfe wichtig. 
Die Beiträge sind meist bescheiden und nur als einma-
lige Nothilfe, nicht als dauerhafte Leistung gedacht. 
Im Laufe eines Jahres kommt jedoch die beachtliche 
Summe von 15.000 bis 18.000 Euro als Hilfeleistung 
zusammen.
Wir helfen Menschen, die durch Krankheit, Arbeitslo-
sigkeit oder aus anderen Gründen in eine existenzielle 
Notlage geraten sind. Weiters unterstützen wir ältere 
hilflose Menschen, Jugendliche, Familien oder Allein-
erziehende mit Kindern.
Wir helfen auch Personen bei Amtswegen mit dem 
Ziel, ihr Leben  selbstständig und eigenverantwort-
lich zu gestalten. Wir übernehmen die Kaution einer 
Notwohnung, begleichen überfällige Betriebskosten, 
übernehmen die Kosten für Medikamente und drin-
gend notwendige Reparaturen für  Sachgüter.

Unsere E-Mail-Adresse: vinzenz_rgsb@yahoo.com
Unsere Spendenkonto: Caritas Diözese Graz-Seckau Vinzi 
Riegersburg AT 97 2081 5000 4114 2977
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar, wenn Sie Ihre genaue Adres-
se und Ihr Geburtsdatum bei der Überweisung anführen.

Wir danken für Ihre Spende!
DI Marilena Promitzer

"Besinnungsweg" in Eichkögl
Der „Besinnungsweg“ in Eichkögl wurde auf Initiative 
von Tourismusobmann Thomas Brandl und der Ge-
meinde erweitert. Zu den bestehenden Stationen ka-
men drei neue dazu. So entstand ein Rundweg, der 
vom Ausgangspunkt Kirche auf stillen Pfaden durch 
Wald und über Wiesen zur Kirche zurückführt.
Am 26. September gab es unter großer Beteiligung 
ein Eröffnungsfest der Bevölkerung mit Segnung des 
neuen Weges und  einer gemeinsamen Wanderung, 
bei der Johann Paier als Gestalter aller Stationen ihre 
Bedeutung erklärte.

Dorit Fischer ©
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Aus dem Pfarrleben 
KFB Riegersburg
Beim Treffen der KFB und des Sozialkreises am 29. Sep-
tember wurde ein neues KFB-Leitungsteam gewählt.  
Die letzten 15 Jahre leiteten Rosina Ackerl, Annemarie 
Weiß und Christine Schwarz die KFB. Viele Aktivitäten 
wie Altensonntag, Familienfasttag und Kirchenputz 
wurden organisiert und mit vielen fleißigen Helfern 
umgesetzt. Auch ein Ausflug durfte nie fehlen, die Be-
suche der über 75-jährigen oder Geburtstage feiern. In 
einer hl. Messe wurde stets der verstorbenen Mitglie-
der gedacht. Die KFB Riegersburg zählt zurzeit 116 Mit-
glieder. Für die vielseitige und umsichtige Arbeit und 
Verantwortung wurde dem Führungsteam gedankt. 
Nun übernimmt Edith Wurm die Pfarrleitung, Maria 
Pfingstl die Stellvertretung und Theresia Mandl wird 
als Kassierin tätig sein.                                KFB Riegersburg

Neues von der KFB Paldau
Das Team der KFB Paldau unter der provisorischen 
Leitung von Sieglinde Eckel führt bis zur Neuwahl alle 
Arbeiten wie gewohnt weiter.
Am 19. September fand der traditionelle Krankensonn-
tag, ein Gottesdienst für die ältere Generation, in der 
Pfarrkirche statt. Es wird dabei auch immer die Kran-
kensalbung gespendet. Dieses Sakrament ist eine Stär-
kung und Ermutigung, gibt Trost und Kraft und wird 
nicht nur bei schwerer Krankheit gespendet. Nach der 
Messfeier beschenkten die Frauen der KFB alle Besu-
cher mit einem Mehlspeissackerl.
Das Erntedankfest fand am 3. Oktober unter großer 
Beteiligung der Pfarrbevölkerung statt. Obwohl der 
Gottesdienst am Platz vor dem neuen Veranstaltungs-
zentrum gefeiert wurde, war unsere Kirche wieder 
wunderschön und festlich geschmückt. Für die Vorbe-
reitung und Umsetzung bedarf es vieler fleißiger Hän-
de! Die Frauen der KFB unter der Regie von Sieglinde 
Eckel waren für die prächtigen Türkränze und Geste-
cke, die Banksträußchen, die wunderbare Erntekrone 
und vieles mehr verantwortlich. Das Unikat „Erntelus-
ter“  fertigte das eingespielte Team mit Maria Gspandl-
Wallner, Christine Müller, Theresia Trummer, Veronika 
und Gerlinde Gutmann.
Vielen Dank allen, die Erntegaben gespendet und die-

se Kunstwerke geschaffen haben.  Auch die Schüler der 
Volksschule bestaunten die wunderschön geschmück-
te Pfarrkirche und trafen eine der fleißigen Helferinnen.
Die Frauen der KFB wünschen allen Pfarrbewohner für 
die bevorstehende Advent- und Weihnachtszeit be-
sinnliche Stunden und gesegnete Festtage!

Sophie Renz
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Aus dem Pfarrleben

WOHNFÜHLSTUD IOWOHNFÜHLSTUD IOWOHNFÜHLSTUD IO

AUS DER REGION
8330 Feldbach, Gleichenbergerstr. 59

offi ce@schmoelzer-wohnen.at
Tel. u. Fax.: +43 (0) 3152/37267

Mobil: 0664/180 111 2

www.niceshops.com

Segnung des Taborplatzes Feldbach
Am Leonhardsonntag, dem 7. November, feierten 
wir den Festgottesdienst zum Abschluss der Kirchen-
außenrenovierung und der Neugestaltung des Tabor-
platzes. Der Kirchenchor der Pfarre Feldbach brachte 
mit Magdalena Moser (Orgel) unter der Leitung von 
Sabine Monschein Teile der Erdwärtsmesse sowie Mo-
tetten von F. Mendelssohn-Bartholdy und A. Bruckner 
zu Gehör.
Nach der Hl. Messe wurde der neugestaltete Tabor-
platz von Bürgermeister Ing. Josef Ober feierlich er-
öffnet und von Pfarrer Mag. Friedrich Weingartmann 
gesegnet. Die Jungsteirerkapelle umrahmte diese Fei-
er musikalisch. Der Platz vor der Kirche erhält durch 
die Darstellung der 10 Gebote Gottes eine inhaltliche 
Neupositionierung. Die Künstler Hannes Fladerer und 
Kollegen versuchten eine zeitgemäße Interpretation.

                              Pfarrer Friedrich Weingartmann

Spenden von 10. August bis 08. November 2021:
Kräutersträußchenverkauf am 15.8.2021 * zur Taufe von Mia Enzinger * Stefanie 
Hirschmann * zur Taufe von Elina Diethardt * Elfriede Loos * Opferstock Stadt-
pfarrkirche * zur Taufe von Noah-Liam Rauch * Familie Bradacs * Elfriede Pscheidl 
* Theresia Deutsch * Aloisia Lampl * Hilde Huber * Dr. Ernestine Lafer * Br. Erwin 
Rathkolb * Renate Klöpfer * Harald und Rosina Meier zur Goldenen Hochzeit * Jo-
hann und Juliane Kaufmann zur Goldenen Hochzeit * Anton Huber * Grabkerzen-
verkauf * Adventmarkt

Vergelt´s Gott! Wir danken auch allen Spendern,
die ungenannt bleiben möchten!
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Weihe der Saazkogelkirche
Nach fast zweijähriger Bauzeit feierten wir am Sonntag, 
dem 12. September, einen Fest- und Dankgottesdienst 
mit der Weihe des neuen Altares. Damit ist die Innen-
renovierung der Saazkogelkirche abgeschlossen. Der 
Marktmusikverein Paldau umrahmte diese Feier musi-
kalisch. Der geschäftsführende Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderates Josef Hütter und Bürgermeister Karl 
Konrad würdigten in den Ansprachen die vielen un-
entgeltlich geleisteten Arbeitsstunden und die große 
Spendenbereitschaft.
Nach dem Gottesdienst wurden – coronabedingt – 
Pfarrfestköstlichkeiten zum Mitnehmen angeboten. 
Sehr herzlich danken wir der Festobfrau Maria Gspandl-
Wallner, den Pfarrgemeinderäten, den Haussammlern 
und Spendern, den fleißigen Mehlspeis- und Torten-
bäckerinnen und allen, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben. Vergelt´s Gott!

Pfarrer Friedrich Weingartmann
Spenden für die Saazkogelkirche:

Edeltraud und Ewald Weber * Fam. Sundl * Anton und Michaela Strallegger * Johann Hof-
meister * Josef Meier * div. Spender * Johann Titz * Begräbnis +Johann Titz statt Kranz- 
und Blumenspenden und aus Kondolenzschreiben©
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Aus dem Pfarrleben
Riegersburger Kirchenchor
Unser Kirchenchor, der seit über 100 Jahren besteht, 
gestaltet viele Festmessen und begleitet Verstorbene 
zur letzten Ruhestätte. Die Sängerinnen und Sänger 
sind immer zur Stelle, wenn man sie braucht.  Gelei-
tet wird der Chor seit 38 Jahren von Leonhard „Hardi“ 
Promitzer jun. und der Organistin Veronika Matzer. In 
früheren Zeiten wurde jeden Sonntag eine lateinische 
Messe, vorwiegend von Anton Faist, einem aus der Pfar-
re Riegersburg stammenden Komponisten, aufgeführt. 
Auch jedes Begräbnis wurde sowohl in der Kirche als 

auch am Friedhof gesanglich umrahmt. Während des 
Krieges war ein Lehrer namens Höller Chorleiter und 
Organist. Spätere Chorleiter waren Dir. Egon Adlgasser 
und Leonhard Promitzer sen. Langjährige Organistin 
war Valerie Kleinschuster. Um das Notenmaterial und 
die Liedauswahl hat sich besonders Dir. Martha Gum-
hold verdient gemacht. Aufgrund von Nachwuchssor-
gen werden Interessierte gebeten, sich in der Pfarr-
kanzlei zu melden. 

Franz Sitzwohl
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Neue Kichenführerin für Eichkögl
Gabriela Meister nahm am 16. Lehrgang „KunstWerk-
Kirche“ der Diözese Graz-Seckau teil. Am 4. Oktober 
fand in Fernitz die feierliche Verleihung der bischöf-
lichen Dekrete durch Walter Prügger (Leiter des Ressorts 
Bildung, Kunst & Kultur) und Erich Hohl (Leiter des Ressort 
Seelsorge & Gesellschaft) an die neuen ehrenamtlichen 
Kirchenführer statt.            
Wir gratulieren Frau Meister dazu herzlich und danken 
ihr für das Engagement!                                          Dorit Fischer

Erntedank im Seelsorgeraum

Erntedankfest in Breitenfeld
„Wir sind dankbar für die Sonne, die Erde, die Luft, das Wasser, unsere Nahrung und das Leben.“ Unter diesem Motto feierte die 
Pfarrgemeinde zusammen mit dem Kindergarten und der Volksschule Breitenfeld das Erntedankfest 2021. 

Vanessa Lafer, Religionslehrerin
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Einschaltung - Pfarrblatt Feldbach - Dezember 2021

 MEDJUGORJE 2021 + 2022 

Weitere 

Infos & Termine

bei uns im Büro 

erhältlich!

fragollo - reisen GmbH & Co KG
Oed 60

8311 M. Hartmannsdorf
office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 
www.fragollo-reisen.at

Sa, 26. März- So, 03. April 2022

Busfahrt, Reiseleiter / Vulkanliner Service,

8x Nächtigung mit 6x Halb- und 

2x Vollpension in 3* und 

4* Hotels in Loreto, Sulmona, 

San Giovanni Rotondo und Padua, 

örtliche Reiseleitungen, 

alle Ausflüge lt. Programm

wünscht Ihnen und Ihrer Familie eine schöne Adventzeit, Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2022! 

 

fragollo-reisenDas Team von

Pilgerreise zum Hl. Pater Pio
mit Geistlicher Begleitung

Palmsonntag (6 Tage)

Staatsfeiertag

Jahreswechsel/Neujahrsvigil

Maitermin m. Pf. Erich Kuen (7 Tage)

Frühlingserwachen (6 Tage)

Sa, 09. April - Do, 14. April 2022 .....  € 448,-

Mi, 27. April - So, 01. Mai 2022 .......  € 389,-

Do, 30. Dez. 21 - Mo, 03. Jän. 22 .....  € 392,-

Sa, 07. Mai - Fr, 13. Mai 2022    ........ € 535,-

Di, 08. März - So, 13. März 2022 .....  € 498,-

Erntedank im Seelsorgeraum

Erntedankfest in Eichkögl

Erntedank in Edelsbach

Erntedankgottesdienst vor dem Standesamt in Feldbach

Erntedankfeier in Paldau Erntedank in Lödersdorf ©
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Ministrantenaufnahme in Riegersburg
Am 18. Oktober war es so weit: Anna-Lena, Anja, Anna, 
Emilia, Emma und Leon haben sich bereit erklärt, ab 
sofort ganz offiziell als Ministraten bei den Messen 
zu helfen! Dazu wurde ihnen symbolisch das Minist-
ranten-Gewand und ein Kreuz beim Gottesdienst am  
18. Oktober überreicht. Danke für Euren Einsatz!

Birgit Lichtenegger

Jungschar - Ministranten - Jugend

Jungscharaktivitäten in Edelsbach
Das Jungscharjahr hat wieder begonnen und wir 
durften viele neue Gesichter begrüßen. Für das Ernte-
dankfest haben die Kinder tolle Plakate für die Kirche 
gestaltet.  Am Weltmissionssonntag verkauften die 
Kinder für die Missio-Aktion Schokolade.                                                            

Jungscharteam Edelsbach

Jungschar- und Ministrantentage der
Pfarre Feldbach
Dieses Jahr gab es statt dem Jungscharlager ein paar 
spannende und lustige Jungschar- und Ministranten-
tage in Feldbach. Neben Spiel, Spaß, Singen und Bas-
teln im Feldbacher Pfarrhof gab es auch einen Aus-
flug in die Tierwelt Herberstein. Krönender Abschluss 
war der Jungschar- und Ministrantengottesdienst am 
Sonntag vor Schulbeginn.

Michaela Trummer©
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Hier könnteHier könnte
Ihre Ihre WerbungWerbung stehen! stehen!

Bei Interesse melden Sie sich bitte beiBei Interesse melden Sie sich bitte bei
Pastoralreferentin Michaela Trummer (0676/8742 Pastoralreferentin Michaela Trummer (0676/8742 

6979 oder michaela.trummer@graz-seckau.at)6979 oder michaela.trummer@graz-seckau.at)
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.

Ministrantenehrung der Pfarre Paldau
Das Erntedankfest in unserer Pfarre stand heuer im 
Zeichen der Ministranten. Jeder Messdiener erhielt ein 
aus Bronze gegossenes und gesegnetes Kreuz. Länger 
Dienende wurden mit einer Urkunde und einer An-
stecknadel geehrt. Wir bedankten uns bei Emma Haas, 
Marie Schäffer und Simon Roßmann für 2 Dienstjahre, 
bei Jonas Sommer, Johanna Neumeister, Nora Haas 
und Sarah Strohmaier für mindestens 3 Ministranten-
jahre mit dem bronzenen Abzeichen. Zudem ehrten 
wir Markus Strohmaier, Matteo Kaufmann, Jonas We-
ber, Fabian und Susanne Sommer und Michael Roß-
mann für 5 Dienstjahre mit dem silbernen Abzeichen. 
Für 7 Ministrantenjahre wurden Simone Eder und Phi-
lipp Weber mit dem goldenen Abzeichen ausgezeich-
net. Für euren Einsatz und die Unterstützung der Eltern 
bedanken sich

Kaplan Markus Schöck, Simone Eder, Philipp Weber

Feldbacher Ministrantenehrung
Im Rahmen des Jungschar- und Ministrantengottes-
dienstes wurden einige Ministranten für ihren Dienst 
mit dem Ministrantenabzeichen der Diözese und einer 
Urkunde geehrt. So durften wir insgesamt 10 Minis-
tranten in diesem Jahr für ihren fleißigen und auch 
wichtigen Dienst in unserer Pfarre ehren. 
Bronze (3 Jahre): Magdalena Christandl, Konstantin 
Math, Sebastian Rungaldier | Silber (5 Jahre): Daniel 
Christandl, Franziska Spörk, Klara Reißenbüchel | Gold 
(7 Jahre): Magdalena Spörk, Johannes Rungaldier | 
Gold+ (10 Jahre): Anna Schmieder, Martin Wippel
Danke all unseren Ministranten für euren Dienst!

Michaela Trummer
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Breitenfelder Ministranten
Unsere Ministranten verbrachten einen lustigen Kino-
nachmittag. Anschließend hatten wir noch viel Spaß 
an der Bowling Bahn. Neue Gesichter in unserer Runde 
sind stets willkommen.
 

Petra Schwab, Ministrantenbegleiterin
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Jungschar - Ministranten - Jugend

Edelsbacher Jugendausflug
Auch dieses Jahr fuhren wir als Jugend wieder für 4 
Tage zu den Naturfreunden nach Aspang. Nachdem 
es letztes Jahr keinen Ausflug gab, war die Freude auf 
diesen Ausflug besonders groß. Unser Programm war 
sehr bunt gestaltet und neben dem gemeinsamen 
Kochen und am Lagerfeuer sitzen, machten wir viele 
Ausflüge. Wir hatten tolle Führungen in der Eis-Greiss-
ler Manufraktur sowie im Stift Vorau mit  Thomas Sudi.
Mit diesem Ausflug verabschiedeten wir auch ein paar 
langjährige Mitglieder der Jugend und bedankten uns 
für die schöne Zeit.                                

Jugendteam Edelsbach ©
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Katholische Jugend Feldbach
Erste „Nacht der 1000 Lichter“
1032 Kerzen erhellten die Aufbahrungshalle in der 
Stadt Feldbach. Wir wurden eingeladen zu einer Atem-
pause im Alltag. Bereits seit 2005 gibt es diese Nacht 
in Tirol. Von Jugendlichen als positives Gegenstück zu 
Halloween ins Leben gerufen. 
… komm mit uns und gehe mit dem, der sagt: Ich bin 
der „ICH BIN DA“ (Ex 3,14) war das durchgehende The-
ma der ersten „Nacht der 1000 Lichter“ in Feldbach. 
Die Texte wollten einladen mit zu tun, mit zu nehmen 
und da zu lassen. „Ich kann es nicht in Worte fassen 
und kaum schreiben, da meine Tränen meinen Blick 
trüben. Danke!“ ist ein Zitat aus dem Gästebuch. 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr.
Save the Date: 31.10.2022                               Franz Wallner

Die KJ gestaltet die Erntekrone
Mensch und Erde gehören zusammen. Denn ohne 
unseren blauen Planeten können wir nicht überleben. 
Die Jugend hat bewusst einen Blick auf die Schwach-
stellen, Schmerzen und Schreie der Erde gelegt. Eine 
Erde, die in Flammen aufgeht mit Plastikgeschwüren 
und Müllbergen aller Art. Dieser Blick soll wach rütteln. 
Unsere gefüllten Erntedankkörbe verdanken wir dieser 
Erde. Nehmen wir unsere Verantwortung dafür ernst. 
Jede noch so kleine Tat trägt dazu bei. Auch deine.

Auszug aus den Gedanken zur Erntekrone
von Miriam Biener
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BESTATTUNG 
FELDBACH
Filiale der Bestattung Graz GmbH

Renate Rath  
Bürgergasse 32
Tel.: 03152 2476
0 bis 24 Uhr 

E-Mail:
bestattung_feldbach@grazerbestattung.at
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ge Tel: 03155 2226 

0–24 h, MO–SO

Online-Gedenkportal auf www.bestattung-schreiner.at

B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d
getauft wurden ...
Sophie Scheucher
Julian Martin Eck
Miriam Pranger
Alina Thir
Niklas Brandl
Marcel Gratzer

verstorben sind ...
Zäzilia Hainzl, 82
Franz Fragner, 64

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
getauft wurden ...
Mila Tschebular
Moritz Haidinger
Lena Neuwirth
Gabriel Ferstl
Max Mate Frühwirth
Tobias Berghold
Leo Monschein
Luca Greiner
Emma Gutmann-Marbler
Mia Sophie Heschl
Thomas Lorenser
Laura Zeitfogel
Florian Rauch

getraut wurden ...
Florian Wiesenhofer  
 Verena Lafer
Martin Schadler   
 Claudia Kolleritsch

verstorben sind ...
Johann Kaufmann, 87
August Heffler, 83
Johann Titz, 90
Karl Telser, 73
Franz Kalinka, 65
Anton Kaindl, 90
Maria Mayer, 91
Amalia Veith, 79

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
getraut wurden ...
Josef  Doris Ulz

verstorben sind ...
Kurt Weber, 45
Johanna Posch, 75
Maria Deutsch, 78
Ludmilla Tieber, 91
Hedwig Taucher, 94

F e l d b a c hF e l d b a c h
getauft wurden ...
Heidi Hödl
Elina Diethardt
Jakob Steuble
Laura Luttenberger
Noah-Liam Rauch
Jonas Remler
Konstantin Koller
Jakob Baumgartner
Leo Heinzl
Paulina Rabl
Lea Windisch
Timo Dunst
Nora Kaufmann
Julian Schreiner
Valentina Ertl
Miriam Pfister
Maximilian Maier

getraut wurden ...
Manuel Höber 
 Alexandra Melbinger
Richard Deutsch 
 Kerstin Pöltl

verstorben sind ...
Maria Lukas, 84
Johanna Trummer, 84
Josef Hutter, 70
Anna Neuherz, 77
Johann Peterherr, 82
Elisabeth Wagner, 93
Dietlind König, 78
Mathilde Tiefenbrunner, 100
Erna Zöhrer, 87
Annemarie Hajdinjak, 76
Margarete Saier, 72
Otmar Kronewetter, 85
Alois Puffer, 91

Gertraude Zechner, 86
Aloisia Praßl, 83
Manfred Köck, 60
Margareta Weiß, 87
Alois Feldgitscher, 101
Alois Pendl, 83
Josefine Medlin, 90
Maria Suppan, 87
Theresia Reichmann, 93
Franz Greiner, 92
Franz Leitgeb, 82
Theresia Kulmer, 81
Erna Schrei, 80
Theresia Kleindl, 92
Maria Götzenbrugger, 88
Maria Leitgeb, 86

P a l d a uP a l d a u
getauft wurden ...
Giulia Cusumano
Theo Schiefer
Lio Pfeifer
Sophia Posch
Philipp Trummer
Miriam Eder
Emma Braun
Emely Buschenreiter
Thilo Potnik
Nick Matzer
Laura Lang
Kira Schober
Fabian Munter
Leon Koller

getraut wurden ...
Johannes Gspandl-Wallner
  Kerstin Schiefer
Andreas Solar 
 Franziska Pirker

verstorben sind ...
Erich Url, 67
Theresia Schlögl, 69
Christine Spörk, 87
Anton Neumeister, 60
Johann Neuhold, 55
Anna Tropper, 89
Birgit Kolleritsch, 48
Otto Liebmann, 86

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
getauft wurde ...
Chiara Kaltenegger
Leon Janisch
Emma Wunderl
Tobias Körbler
Mario Gruber
Tim Hödl
Lara Theißl
Anna Maitz
Amelie Schellauf-Paulus
Lena Wagner
Maximilian Mayer
Nico Loimböck
Elena Seidnitzer
Paul Techt
Moritz Rasslagg
Colin Karner
Isabella Spenger
David Scheiderer
Lisa Kink
Alessandro Völkl
Veit Radanitsch 
Vitus Kessler-Dietl 
Valerie Gütl 
Josef Kraus 

getraut wurden ...
Philipp  Nadine Maier

verstorben sind ...
Josef Krenn, 83
Karl Kaufmann, 73
Alois Pfeifer, 88
Andreas Friedl, 35
Anna Köck, 94
Herbert Zotter, 67
Aloisia Eibel, 94
Rosa Krenn, 78
Theresia Hörmann, 81
Maria Brandner, 92
Josef Faist, 81
Christian Groß, 33
Johanna Hofer, 66
 

Getauft - Getraut - Verstorben
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für Bad Heizung Service

wünscht Ihnen 

FROHE WEIHNACHTEN
und alles Gute für 2022

Brückenkopfgasse 7  I  8330 Feldbach  I  03152/9002-0  I www.krobath.at

Bad Heizung Service

Roraten | Frühmessen im Advent
Breitenfeld
Fr, 03.12. um 06:30 Uhr in der Pfarrkirche  Breitenfeld

Edelsbach
Do, 02.12. 
Do, 16.12.
Jeweils um 06:30 Uhr in der Pfarrkirche Edelsbach.

Feldbach
Do, 02.12., Gestaltung: Kinder-Jugend
Do, 09.12.
Do, 16.12., Gestaltung: KFB
Jeweils um 06:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Feldbach. 

Kirchberg/Raab
Sa, 04.12., Gestaltung: Bläsergruppe des MV
Sa, 11.12., Gestaltung: Mix-Dur
Sa, 18.12., Gestaltung: Lorenz Maierhofer und
                                             Fritz Hieger
Jeweils um 06:00 Uhr in der Pfarrkirche Kirchberg.

Lödersdorf
Fr, 17.12. um 06:30 Uhr in der Kirche Lödersdorf

Paldau
Mi, 15.12. um 06:30 Uhr in der Pfarrkirche Paldau
Musikalische Gestaltung: Musikschule Paldau

Riegersburg
Di, 14.12. um 06:30 Uhr in der Pfarrkirche Riegersburg.

Advent und Weihnachten im Seelsorgeraum
Adventkranzsegnungen

Nikolausaktion
Edelsbach
So, 05.12. ab 16:30 Uhr 
Hausbesuche
Anmeldung bei Roswitha 
Lafer 0664/3887751

Feldbach
So, 05.12., 16:00 Uhr Niko-
laussendungsfeier in der 
Stadtpfarrkirche Feldbach
ab 17:00 Uhr Hausbesuche
Anmeldung bei Franz Wall-
ner 0676/87493788

Breitenfeld
So, 28.11. um 10:15 Uhr 

Eichkögl
In Advent eini geh'n
Sa, 27.11. um 16:00 Uhr Treffpunkt bei der
                                  Dorfkapelle Erbersdorf
Sa, 27.11. um 18:30 Uhr

Edelsbach
Sa, 27.11. um 18:30 Uhr

Feldbach
Sa, 27.11. um 18:30 Uhr
Musikalische Gestaltung: Kinderchöre

Kirchberg/Raab
Sa, 27.11. um 18:30 Uhr

Lödersdorf
So, 28.11. um 18:00 Uhr

Paldau
Sa, 27.11. um 18:30 Uhr
Musikalische Gestaltung: Musikschüler Paldau

Riegersburg
Sa, 27.11. um 18:30 Uhr
So, 28.11. um 09:00 Uhr

Beichten im Advent
Sehr herzlich laden wir zur inneren Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest ein. Im Sakrament der Buße kommt uns 
Jesus Christus in seiner Barmherzigkeit entgegen und 
schenkt uns Heilung durch die Vergebung unserer Sünden. 

Stadtpfarrkirche Feldbach (Gedächtniskirche)
Samstag, 04., 11. und 18. Dezember
jeweils von 09:00 – 11:00 Uhr

Es stehen unterschiedliche Priester für den Beichtdienst 
bereit, die genauen Angaben finden Sie im Schaukasten.
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Wir vermieten
barrierefreie
Wohnungen in 
Gniebing.

Kontaktieren Sie uns:
Tel 03185 28 468
www.caritas-pflege.at/
steiermark

Freie  
Wohnungen

Advent und Weihnachten im Seelsorgeraum

Mittwoch, 08. Dezember - Mariä Empfängnis
08:30 Uhr, Edelsbach | Feldbach
08:45 Uhr, Kirchberg
09:00 Uhr, Riegersburg
10:00 Uhr, Eichkögl, Hl. Messe mit Marienweihe |
 Feldbach | Paldau
10:15 Uhr, Breitenfeld
18:00 Uhr, Lödersdorf
18:30 Uhr, Feldbach, Marienvesper

Freitag, 24. Dezember - Heiliger Abend
Feiern für Kinder
14:00 Uhr, Feldbach, Kinderkrippenfeier
 (Krippenspiel ohne Hl. Messe!)
15:00 Uhr, Edelsbach, Kinderkrippenfeier | 
 Paldau, Kindergottesdienst
15:30 Uhr, Feldbach, Weihnachtsmesse
16:00 Uhr, Eichkögl, Krippenfeier
 Kirchberg, Kinder-Weihnachtsandacht
 Riegersburg, Kinderkrippenfeier      

Turmblasen
16:00 Uhr‚ Feldbach - Jungsteirerkapelle
19:15 Uhr, Edelsbach
21:00 Uhr, Kirchberg
21:30 Uhr, Eichkögl | Feldbach - Stadtmusik | Paldau 

Christmetten
20:00 Uhr, Breitenfeld | Edelsbach
21:30 Uhr, Kirchberg
22:00 Uhr, Eichkögl | Feldbach | Paldau | Riegersburg 

Samstag, 25. Dezember - Christtag
07:30 Uhr, Lödersdorf
08:30 Uhr, Edelsbach | Feldbach
08:45 Uhr, Kirchberg
09:00 Uhr, Riegersburg
10:00 Uhr, Eichkögl | Feldbach | Paldau
10:15 Uhr, Gossendorf | Breitenfeld
18:30 Uhr, Feldbach

Sonntag, 26. Dezember - Stefanitag
                                    Fest der Hl. Familie
08:30 Uhr, Edelsbach, Hl. Messe mit Kindersegnung |
 Feldbach
08:45 Uhr, Kirchberg, Hl. Messe mit Segnung von
 Stefaniwasser und Johanneswein
09:00 Uhr, Riegersburg, Hl. Messe mit Kindersegnung
10:00 Uhr, Eichkögl | Feldbach | Paldau
10:30 Uhr, Krennach
18:30 Uhr, Feldbach

Dienstag, 28. Dezember - Unschuldige Kinder
08:45 Uhr, Kirchberg, Hl. Messe mit Kindersegnung
09:00 Uhr, Feldbach, Kindersegnung |
 St. Kind, Hl. Messe mit Kindersegnung

Freitag, 31. Dezember - Silvester
Jahresschlussgottesdienste
08:45 Uhr, Kirchberg
17:00 Uhr, Eichkögl
18:00 Uhr, Edelsbach | Paldau | Riegersburg
18:30 Uhr, Feldbach

Samstag, 01. Jänner - Neujahr
08:30 Uhr, Edelsbach | Feldbach
08:45 Uhr, Kirchberg
09:00 Uhr, Riegersburg
10:00 Uhr, Eichkögl | Feldbach | Paldau
10:30 Uhr, Lödersdorf
18:30 Uhr, Feldbach

Donnerstag, 06. Jänner - Hl. drei Könige
08:30 Uhr, Edelsbach, Sternsingergottesdienst |
 Feldbach
08:45 Uhr, Kirchberg, Sternsingergottesdienst
09:00 Uhr, Riegersburg, Sternsingergottesdienst
10:00 Uhr, Eichkögl, Sternsingergtottesdienst |
 Feldbach, Sternsingergottesdienst |
 Paldau, Sternsingergottesdienst
10:15 Uhr, Breitenfeld, Sternsingergottesdienst

Eine besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für 
das Jahr 2022 wünscht Ihnen das Seelsorgeraum-Team!
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Termine

 Termine in Breitenfeld        Termine in Edelsbach     Termine in Eichkögl     Termine in Feldbach
 Termine in Kirchberg      Termine in Paldau     Termine in Riegersburg       

November 2021
Die Termine für die Adventkranzsegnun-
gen, Roraten und den 8. 12. entnehmen 
Sie bitte der Übersicht auf S. 17 und 18.

28.11. Sonntag

Hl. Messe in Feldbach
mus. Gestaltung: Coro di Natale
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Dezember 2021
01.12. Mittwoch

Adventgottesdienst in Paldau
18:00 Uhr, Rosenkranz
18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Paldau

04.12. Samstag

Hl. Messe in Feldbach
mus. Gestaltung: Artillerie-
Traditionskapelle Von der Groeben
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Barbarakonzert der Artillerie-
Traditionskapelle Von der Groeben
19:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

05.12. Sonntag

Sternsingerprobe in Edelsbach
09:30 Uhr, Pfarrheim
Hl. Messe in Paldau
mus. Gestaltung: Marktmusikverein
10:00 Uhr, Hl. Messe, 
Familiengottesdienst mit 
Nikolausbesuch in Riegersburg
09:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

12.12. Sonntag

Aktion "Sei so frei"
Sternsingerprobe in Edelsbach
09:30 Uhr, Pfarrheim
Hl. Messe in Paldau
mus. Gestaltung: Chorgemeinschaft
10:00 Uhr, Hl. Messe
World Wide Candle Lighting
19:00 Uhr, Evang. Kirche Feldbach

15.12. Mittwoch

"Du bist Licht"
Meditation mit Sepp Schaffler und 
volkstümlicher Adventmusik
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

17.12. Freitag

Bußfeier in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

19.12. Sonntag

Anbetungstag in Riegersburg
09:00 Uhr, Hl. Messe
Familienmesse in Paldau
mus. Gestaltung: Familienchor
10:00 Uhr, Hl. Messe
Sternsingerprobe in Paldau
11:00 Uhr

26.12. Sonntag

Sternsingerprobe in Edelsbach
09:30 Uhr, Pfarrheim

28.12. Dienstag

Sternsingen in Edelsbach

29.12. Mittwoch

Sternsingen in Edelsbach

Jänner 2022
02.01. Sonntag

Sternsingen in Eichkögl

03.01. Montag

Sternsingen in Eichkögl
Sternsingen in Breitenfeld
Sternsingen in Paldau

04.01. Dienstag

Sternsingen in Breitenfeld
Sternsingen in Paldau

05.01. Mittwoch

Sternsingen in Breitenfeld
Sternsingen in Paldau

12.01. Mittwoch

Vortrag über Guatemala zum 
Familienfasttag der KFB
19:30 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

16.01. Sonntag

Pfarrcafé to go der Firmlinge
Nach beiden Vormittagsgottesdiensten 
bieten die Firmlinge Mehlspeise zum 
Kauf an.
Familienmesse mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder und 
Krapfensonntag in Paldau
10:00 Uhr, Hl. Messe

23.01. Sonntag

Ministrantenaufnahme in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche

Februar 2022
01.02. Dienstag

Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

02.02. Mittwoch

Mariä Lichtmess
Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen
18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messe mit Lichterprozession
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe zu Maria Lichtmess
18:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Lichtmessfeier mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau

06.02. Sonntag

Tauferneuerungsfeier in Feldbach
08:30 Uhr, VS I, Stadpfarrkirche
10:00 Uhr, VS II, Stadpfarrkirche

09.02. Mittwoch

Frauenfasching in Feldbach
19:30 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

12.02. Samstag

Spaßfabrik der KJ Feldbach
16:00 und 19:30 Uhr, Pfarrsaal 
Feldbach

13.02. Sonntag

Spaßfabrik der KJ Feldbach
16:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

20.02. Sonntag

Familienmesse in Paldau
mus. Gestaltung: Familienchor
10:00 Uhr, Hl. Messe

28.02. Montag

Anbetungstag in Edelsbach
17:30 Uhr, Anbetung
18:30 Uhr, Hl. Messe

Adventmarkt
der Pfarre Feldbach

Sa, 27. und So, 28. November
Sa, 04. und So, 05. Dezember
Jeweils von 09:00 - 20:00 Uhr

Es werden handgemachte adventliche 
Bastelarbeiten, hausgemachtes Weih-
nachtsgebäck und das Feldbacher Koch-
buch zu Gunsten der Kirchenaußenreno-
vierung und der Taborplatzneugestaltung 
angeboten. Außerdem erwarten Sie Le-
sungen am Kamin mit musikalischer Um-
rahmung. Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt.
Bitte beachten Sie die 2G-Regel!
Gegen Voranmeldung bei Steffi Fischer 
(0676/8742 9006) kann der Adventmarkt 
auch unter der Woche besucht werden.

Herbergsuchen
in Breitenfeld

Die Termine sind im Schaukasten der 
Pfarre Breitenfeld ersichtlich

Vor 15 Jahren hat der 
Kulturverein Breiten-
feld den alten Brauch 
der Herbergssuche mit 
Muttergottestragen 
neu eingeführt. Zu Be-
ginn des Advents wird 
die eigens für diesen 
Brauch geschnitzte, 
hochschwangere Maria 
zusammen mit Kerzen 
vom Pfarrer in der Kir-
che gesegnet. Darauf 
wird die Statue nach 

vorheriger Absprache  - und in dieser Zeit 
auch unter Einhaltung der aktuellen Co-
vid-19 Bestimmungen - zu ein paar Fami-
lien getragen, wo sie jeweils einige Tage 
verbleibt und Segen bringen soll. 
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P f a r r e  E i c h k ö g lP f a r r e  E i c h k ö g l

Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 08:30, 10:00 und 18:30 Uhr
Mo 18:30 Uhr
Di 08:00 Uhr
Mi 18:30 Uhr
Do 08:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr

In Gossendorf am 2. So. im Monat Hl. Messe 
und am 4. So im Monat Wortgottesdienst, 
jeweils um 10:15 Uhr.

Kontakt
Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
03152/2389
feldbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Isabella Melbinger
isabella.melbinger@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo - Di: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
feldbach.graz-seckau.at

Ansprechpersonen für den Seelsorgeraum
Seelsorgeraumleiter
Pfarrer Friedrich Weingartmann
0676/8742 6061 | friedrich.weingartmann@graz-seckau.at

Handlungsbevollmächtigter für Pastoral
Vikar Rainer Parzmair
0676/8742 6986 | rainer.parzmair@graz-seckau.at

Handlungsbevollmächtigte für Verwaltung
Margarete Klobassa
0676/8742 6181 | margarete.klobassa@graz-seckau.at

Provisor Karol Pytraczyk
zuständig für Riegersburg und Breitenfeld
0676/8742 6109 | karol.pytraczyk@graz-seckau.at

Kaplan Markus Schöck
zuständig für Feldbach, Edelsbach und Paldau
0676/8742 6384 | markus.schoeck@graz-seckau.at

Provisor Franz Handler
zuständig für Eichkögl
0676/8742 9255 | franz.handler@graz-seckau.at

Pfarrer Bernhard Preiß
zuständig für Kirchberg/Raab und St. Margarethen/Raab
0676/8742 6394 | bernhard.preiss@graz-seckau.at

Pastoralreferentin Michaela Trummer
0676/8742 6979 | michaela.trummer@graz-seckau.at

Pastoralreferent Franz Wallner
0676/8749 3788 | franz.wallner@graz-seckau.at

Pastorale Mitarbeiterin Birgit Lichtenegger
0676/8742 6769 | birgit.lichtenegger@graz-seckau.at

P f a r r e  B r e i t e n f e l dP f a r r e  B r e i t e n f e l d
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 4. So im Monat um 10:15 Uhr 
Wortgottesdienst

Kontakt über das Pfarramt 
Riegersburg
03153/8222
breitenfeld@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Monika Lafer
0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
siehe Riegersburg

Homepage
breitenfeld.graz-seckau.at

P f a r r e  E d e l s b a c hP f a r r e  E d e l s b a c h

Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 08:30 Uhr

Kontakt
Edelsbach 1, 8332
03152/3509
Pfarrsekretärin
Monika Lafer
0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Di und Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
edelsbach.graz-seckau.at

Kontakt
Eichkögl 149, 8322
03115/2337
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Do: 13:30 - 16:30 Uhr

Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 10:00 Uhr
Mo 18:30 Uhr
Di 18:30 Uhr
Mi 18:30 Uhr
Do 18:30 Uhr
Fr 18:30 Uhr

Jeden 13. im Monat um 19:00 Uhr Wallfahrts-
gottesdienst. | Jeden 1. Samstag im Monat 
Herz-Mariä-Sühnesamstag.

P f a r r e  K i r c h b e r g / R a a bP f a r r e  K i r c h b e r g / R a a b
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr *
So 08:45 Uhr °
Do 18:30 Uhr 

° Am 3. Sonntag im ungeraden Mo-
nat Wortgottesdienst.

* Messen am Samstag nur in den 
ungeraden Monaten.

Kontakt
Kirchberg 71, 8324
03115/2319
kirchberg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744 
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Mi, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr

P f a r r e  P a l d a uP f a r r e  P a l d a u
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 10:00 Uhr
Mi 18:30 Uhr

Kontakt 
Paldau 32, 8341
paldau@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Huberta Bohnstingl
0676/8742 6341
huberta.bohnstingl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi 15:00 - 18:00 Uhr
Fr   08:00 - 11:00 Uhr

Homepage
paldau.graz-seckau.at

P f a r r e  R i e g e r s b u r gP f a r r e  R i e g e r s b u r g
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 09:00 Uhr

In Lödersdorf am 2. So im Monat 
Wortgottesdienst und am 4. So im 
Monat Hl. Messe, jeweils um 
10:30 Uhr.

Kontakt
Riegersburg 32, 8333
03153/8222
riegersburg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Monika Lafer
0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo: 08:00 - 11:00 Uhr
Do: 14:00 - 17:00 Uhr
Homepage
riegersburg.graz-seckau.at


